
Die GSV   — 
 
Den Menschen und der Umwelt verpflichtet. 
 
 

Die Gesellschaft zur Förderung umweltgerechter Straßen- und Verkehrsplanung e.V.  
(GSV e.V.) wurde 1980 gegründet mit dem Ziel, den Neu- und Ausbau sowie die Erhaltung 
umweltgerechter Verkehrswege, insbesondere umweltgerechter Straßen und sonstiger Ver-
kehrseinrichtungen unter Zugrundelegung der jeweils neuesten Erkenntnisse der Umweltforschung 
zu fördern. 

 

Aufgaben 

Die umfassende Information der Öffentlichkeit über aktuelle und künftige Verkehrsbelastungen, 
Möglichkeiten zur Abhilfe und Realisierung einer umwelt- und bedarfsgerechten Verkehrsinfra-
struktur, aber auch die gezielte Beratung verkehrsbelasteter Städte und Gemeinden gehören zu den 
Kernaufgaben der GSV. Dazu werden Anregungen und Hinweise zu effektiven Strategien gegeben, 
vor allem umweltgerechten Straßenbau als Anliegen öffentlich zu machen, das Problembewusst-
sein der betroffenen Menschen zu schärfen und für Lösungen einzutreten. 

Satzungsgemäß unterstützt die GSV besonders Bürgerinnen und Bürger in allen Bundesländern, 
die sich in Bürgeraktionen und -initiativen zur Verbesserung ihrer Lebensqualität und Erhöhung 
der Verkehrssicherheit für den Bau von Ortsumgehungen und Lückenschlüssen engagieren und 
damit einen Beitrag zum Umweltschutz für Menschen leisten. 

Zudem werden Politiker aller Verantwortungsebenen in ihrem Bemühen um verkehrsentlastende 
Maßnahmen beraten und in ihren Aktivitäten unterstützt.  

Verkehrspolitische Sachverhalte und Probleme, deren Lösungen und eine deutliche Position hierzu 
sind damit ein zentrales Anliegen der GSV. 

Darüber hinaus bemüht sich die GSV, auf finanzielle Engpässe beim Bau dringend gebotener 
Ortsumgehungen, Autobahnen als Ortsumgehungen sowie sonstiger Lückenschlüsse und Verkehrs-
einrichtungen aufmerksam zu machen und Bürgeraktionen und -initiativen in ihrem Engagement 
und ihren Forderungen für eine bedarfsgerechte Finanzierung beizustehen. 

Die GSV wägt bei ihrer Hilfestellung im Einzelfall immer ab, ob und in welchem Umfang die 
Realisierung verkehrsentlastender Vorhaben der Forderung nach Umweltschutz für Menschen 
gerecht werden kann. Die Reduzierung von Lärm- und Schadstoffbelastungen, die Vermeidung 
von Stausituationen und die Minimierung von Unfallgefahren sind damit ebenso wesentliche 
Ziele der GSV-Arbeit, wie die Begrenzung landschaftlicher Eingriffe auf das notwendige Maß. 

 

Organisation 

Die GSV (Vereinssitz Bonn) ist im gesamten Bundesgebiet tätig und gegenüber Parteien und 
Behörden sowie wirtschaftlichen Interessengruppen oder Einzelinteressen unabhängig. Sie arbeitet 
eng mit den Bauverwaltungen der Länder und dem Bundesministerium für Verkehr, Bau- und 
Wohnungswesen zusammen. 
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Landesbeauftragte der GSV stehen in den einzelnen Bundesländern als Ansprechpartner zur 
Verfügung. Sie haben Erfahrung in der Öffentlichkeitsarbeit, kennen die Erfordernisse einer 
umweltgerechten Verkehrsinfrastruktur, wissen die Sorgen der Bürgerinnen und Bürger einzu-
schätzen und leisten projektorientiert Hilfe. 

Zu den Mitgliedern der GSV (Vorsitzender: Ministerialdirigent a.D. Dipl.-Ing. Rolf Crone) zählen 
überwiegend Landräte, Oberbürgermeister und Bürgermeister als Repräsentanten ihrer Landkreise, 
Städte und Gemeinden. Aber auch Abgeordnete des Bundes und der Länder, zahlreiche 
Bürgeraktionen und -initiativen sowie Einzelpersonen, die alle die Notwendigkeit einer umwelt-
gerechten Straßen- und Verkehrsplanung bejahen, gehören der GSV an. 

Die GSV ist wegen ihrer Förderung des Umwelt- und Landschaftsschutzes gemeinnützig. 

 

Fördererung 

Seit 1981 unterstützt die Fördergemeinschaft für umweltgerechte Straßen- und Verkehrs-
planung e.V. ( FSV e.V. ) die Arbeit der GSV und stellt die erforderlichen finanziellen Mittel zur 
Verfügung (Vorsitzender: Universitätsprofessor Dr.-Ing. habil. Bernhard Steinauer, RWTH 
Aachen). In ihr sind Organisationen, Kammern, Verbände, Firmen und Einzelpersonen vertreten, 
die sich mit den Zielen der GSV identifizieren und ihre Arbeit fördern. 

Die Fördergemeinschaft ist ebenfalls gemeinnützig. 

 

 

 
 


